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Neuer Sportplatz steht ganz oben auf der Wunschliste

FC HUNTLOSEN Vorhandene Spielfläche für 17 Fußballmanschaften zu klein – Fusionsverhandlungen 
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FC-Vorsitzender Jürgen Merz (v. li.) ehrte Kevin Richter, Edo Budde, Kevin Rauh, Jan-Hendrik Deppe, Jens Harders, Wolfgang Ehrhard, Ralf Oesen und André Görlitz. BILD: AHLERS

GA - HUNLOSEN - „Ein neuer Sportplatz mit zwei Fußballfeldern als Ersatz für die zu kleine Spielfläche an der Sandhatter Straße, wo auch die Umkleiden nicht mehr zeitgemäß sind. Das ist der große Wunsch des FC Huntlosen." Dies erklärte auf der Jahreshauptver-sammlung am Freitag in der Bahnhofsgaststätte Vereinsvorsitzender Jürgen Merz. Für 17 Fußballmannschaften würden die zwei vorhandenen Spielfelder bei der Grundschule und an der Sandhatter Straße nicht ausreichen, zumal sich in der dunklen Jahreszeit fast der ganze Trainingsbetrieb auf den Platz an der Sandhatter Straße konzentriere, da nur dort eine Flutlichtanlage vorhanden sei. Noch enger werde es, wenn im Sommer eine dritte Herrenmannschaft am Punktspielbetrieb teilnehme, da aus der A-Jugend viele Spieler in eine solche Mannschaft hineinwachsen. Außerdem gebe es generell eine steigende Tendenz bei der Mitgliederentwicklung. Aktuell hat der Verein 362 Mitglieder. 


Dass das Problem bei den Huntloser Gemeinderatsmitgliedern bekannt und dass sie auch schon parteiübergreifend einen Antrag auf den Bau eines neuen Sportplatzes an die Gemeinde Großenkneten gestellt haben, versicherte den 63 anwesenden Vereinsmitgliedern Ratsherr Heiko Warns. Er berichtete, dass in den nächsten Wochen über den Antrag beraten werde. Dabei gehe es vor allem auch darum, eine geeignete Fläche für die neue Anlage zu finden. 

Als weiteres Thema stand die Zusammenarbeit mit dem Turnverein (TV) Huntlosen im Raum. Die Abstimmung zwischen den Vereinen über die Nutzung der neuen Turnhalle sei im zurückliegenden Jahr gut gelaufen, hieß es. Von daher könnten die ins Stocken geratenen Fusions- bzw. Kooperationsverhandlungen wieder aufgenommen werden. Das befürworteten besonders Mitglieder, die in beiden Vereinen sind, da sie sich davon eine Beitragsentlastung versprechen. 

Als einer der Betroffenen berichtete FC-Pressewart Jan Uwe Harberts, dass er für die TV-Jahreshauptversammlung am Mittwoch dieser Woche einen Antrag auf Abstimmung über eine Fusion eingereicht habe. Er richtete daher an alle Doppelmitglieder den Appell, an dieser Versammlung in der Gaststätte Meyer teilzunehmen. 


Aus beruflichen Gründen erklärte Jürgen Eilks seinen Rücktritt als Fußball-Obmann. Dieses Amt hatte er viele Jahre ausgeübt. Als Nachfolger wurde Maik Seeger gewählt. Für eine 20-jährige Mitgliedschaft ehrte Vereinschef Merz die Sportler Jens Harders, Wolfgang Ehrhard, André Görlitz und für eine zehnjährige Vereinstreue Kevin Richter, Kevin Rauh, Jan-Hendrik Deppe und Ralf Oesen. Des Weiteren zeichnete er Edo Budde als Trainer der C-Jugend-Mädchen aus. Diese Mannschaft wurde 2007 Kreisklassensieger. 

